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Die Lepra-Mission im «Fenster zum Sonntag»

Am kommenden Wochenende 
spielt Buchsi im TV eine Rolle:  
In der Sendung «Fenster zum 
Sonntag» im Schweizer Fernse-
hen wird über die Lepra-Mis-
sion berichtet, die an der Bern-
strasse 15A angesiedelt ist. 

Anlass für den Auftritt in der 

beliebten TV-Reihe ist das Buch 

«Wo Jesus barfuss geht», das die 

Lebensgeschichte von Markus 

Freudiger, dem Geschäftsleiter 

der Lepra-Mission Schweiz, und 

seiner Frau Katharina nachzeich-

net. Das Ehepaar aus Wiedlis-

bach hat ein grosses Herz für 

Menschen am Rande der Gesell-

schaft. Sieben Jahre lang lebten 

die beiden in den Slums von Kol-

kata (früher Kalkutta).

Vom Slum ins Fernsehen SRF

In der halbstündigen Sendung, 

die am 1. August auf SRF 1 und 

am 2. August auf SRF 2 aus- 

gestrahlt wird, ist zu sehen, wie 

die beiden im Slum das heu- 

te noch existierende Nähcenter 

«ConneXions» für Frauen aufge-

baut haben und wie sie später  

in die Schweiz zurückkehrten.

In die Berichterstattung Ein-

gang findet auch die Geschichte, 

wie Markus den Weg zur Lepra- 

Mission Schweiz fand, wo er seit  

17 Jahren als Geschäftsleiter  

tätig ist. Von Herzogenbuchsee 

aus wird die Welt verändert und 

unter anderem Lepra-Spitäler in 

mehreren afrikanischen und asiati-

schen Ländern unterstützt. Eben- 

so wird thematisiert, dass Katha-

rina heute als Kindergärtne- 

rin arbeitet und dass sie dort 

ihre Lebendigkeit und ihr gros-

ses Herz einbringen kann.

224 Seiten, die bewegen

All die packenden Ereignisse 

und Wendungen in Indien so- 

wie die Arbeit mit der Lepra- 

Mission, die das Leben Tausen-

der Betroffener verändert hat, 

finden sich in der Biografie «Wo 

Jesus barfuss geht». Das Buch 

hat bereits viele Lesende tief 

berührt. Es handelt sich nicht 

einzig um eine spannende Ge- 

schichte, sondern auch um ei- 

ne konkrete Ermutigung für den 

eigenen Alltag. (dg)

Programm auf

www.tre�punkt-werk.ch

Oberaargauer 
Produktionsbetriebe ö�nen

 ihre Werkstüren

11. | 12.
September

Freitag                                  Samstag

mobiliar.ch/herzogenbuchsee

Liebe Mobiliar…

Aus Raum wird Traum.
Steffen Raumkonzepte AG

Bernstrasse 14
CH - 3360 Herzogenbuchsee

062 956 11 56 | www.steffen-rk.ch

Aus Raum wird Traum.
Steffen Raumkonzepte AG

Bernstrasse 14
CH - 3360 Herzogenbuchsee

062 956 11 56 | www.steffen-rk.ch

Markus und Katharina Freudiger während dem Drehtag mit «Fenster zum Sonntag»-Mode- 

ratorin Jeanette Macchi-Meier (links im Bild). (Bild: ©Alphavision)

Wer die Sendung «Fenster zum Sonn-

tag» nicht direkt im TV anschauen 

kann, findet sie anschliessend auch 

hier:

 

Das Buch «Wo Jesus barfuss geht» 

kann im Büro der Lepra-Mission bezo-

gen werden, online auf lepramission.ch 

oder im Buchhandel:



Raiffeisenbank 
Wasseramt-Buchsi

Kennsch die Legände?
Petra Kröplin unterstützt Sie aufmerksam, 
engagiert und herzlich – persönlich in 
Herzogenbuchsee.

Petra Kröplin
Kundenberaterin
raiffeisen.ch/wasseramt-buchsi/legende
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Die Verantwortung für die Texte 
und Inhalte dieser Seite liegt 
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der Gemeinde Herzogenbuchsee.

Alles über Buchsi:
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Auch Verwaltungsgericht weist Beschwerde ab

Im Juni 2021 hat die Buchser 

Bevölkerung an der Urne der 

Einzonung «Chappelifeld» klar 

zugestimmt. Damit die Feuer-

wehr Buchsi-Oenz am Dorfaus-

gang Richtung Langenthal ihr 

neues Feuerwehrmagazin bauen 

kann, muss als Voraussetzung 

das sich in einer Landwirt-

schaftszone befindliche Areal 

neben dem Friedhof in eine neu 

zu schaffende Zone für öffentli-

che Nutzung (ZöN) überführt 

werden. Eine Einzonung, wel- 

che vom kantonalen Amt für  

Gemeinden und Raumordnung 

denn auch im August 2022 ge- 

nehmigt wurde. 

Ein Entscheid, gegen den sich 

die Landeigentümerin, die Chap-

pelihof GmbH, in der Folge zur 

Wehr setzte, in dem sie ihn an 

die nächsthöhere Instanz wei-

tergezogen hatte. Mit Erfolg – 

die Direktion für Inneres und 

Justiz des Kantons Bern hat die 

Beschwerde im September 2024 

gutgeheissen. Dieser Entscheid, 

sprich die Aufhebung der damals 

an der Urne beschlossenen Zo- 

nenplan- und Baureglementsän-

derung, bewog wiederum die  

Einwohnergemeinde nach Rück-

sprache mit dem Feuerwehrver-

band, das Verfahren an das kan-

tonale Verwaltungsgericht wei-

terzuziehen.

Kritik an Standortevaluation

Dieses hat nun Mitte Juli ent-

schieden – und den Entscheid 

der Direktion für Inneres und 

Justiz gestützt und damit die Be- 

schwerde der Gemeinde ent-

sprechend abgewiesen. Das Ver-

waltungsgericht kritisiert vorab 

die Standortevaluation, insbe-

sondere, dass nicht in erster 

Linie geprüft worden sei, ob auf 

einer eigenen Parzelle mög-

lichst in der Bauzone Platz für 

den Feuerwehrneubau vorhan-

den gewesen wäre. Bei der Inte-

ressenabwägung seien bei der 

Bewertung die Kriterien im Ver-

gleich mit anderen Umzonungen 

nicht einheitlich und unsorgfäl-

tig angewendet worden. Weil in 

der Beschwerde der Gemeinde 

der Aspekt Gemeindeautonomie 

in den Vordergrund gerückt wur- 

de, das Verwaltungsgericht die 

Eigentumsrechte aber höher ge- 

wichtete, sei dieser Aspekt auf-

grund der nun kritisierten, man-

gelhaften Interessenabwägung im 

Entscheid aber nur am Rand zum 

Tragen gekommen, heisst es von 

Behördenseite. Und weiter: Das 

Verwaltungsgericht prüfe nur, ob 

die Vorinstanz eine Rechtsverlet-

zung begangen habe; also nicht, 

ob man allenfal ls auch anders 

hätte entscheiden können.

Verzicht auf Weiterzug

ans Bundesgericht

Theoretisch könnte die Gemein- 

de den Entscheid des Verwal-

Hier im «Chappelifeld» hätte das neue Feuerehrmagazin gebaut werden sollen – das Verwal-

tungsgericht hat die dafür nötige Umzonung nun als «ungültig» beurteilt. 

tungsgerichts in letzter Instanz 

noch ans Bundesgericht weiter-

ziehen. Wobei: Nach der kla- 

ren Ablehnung der Umzonung 

durch das Verwaltungsgericht 

müsse man davon ausgehen, 

dass die Chancen vor Bundesge-

richt noch geringer wären als 

vor Verwaltungsgericht. 

Aufgrund dieser mangelnden 

Erfolgsaussichten hat der Feu-

erwehrverband als Planungsbe-

rechtigter inzwischen beschlos-

sen, auf eine weitere Beschwer- 

de und damit auf den Gang  

ans Bundesgericht zu verzich-

ten. Auch für den Gemeinderat, 

der formell Beschwerde erhe-

ben müsste, erscheint ein Wei-

terzug ans Bundesgericht wenig 

sinnvoll, weshalb er den Ent-

scheid des Feuerwehrverbands-

rates vollumfänglich stützt.

Nach der Direktion für Inneres und Justiz des Kantons Bern hat 
sich auch das kantonale Verwaltungsgericht gegen die Einzonung 
«Chappelifeld» als Areal für eine neues Feuerwehrmagazin ausge-
sprochen. Das Gericht kritisiert die Standortevaluation und gewich-
tet die Eigentumsrechte höher als die Gemeindeautonomie. Theo-
retisch könnte der Entscheid letzinstanzlich noch ans Bundesgericht 
weitergezogen werden – sowohl der Feuerwehrverbandsrat wie 
auch der Gemeinderat haben aber aufgrund der geringen Erfolgs-
chancen beschlossen, auf eine weitere Beschwerde zu verzichten. 

Die Einwohnergemeinde Herzogen-

buchsee möchte das in ihrem Eigen-

tum stehende und aktuell auch vom 

Feuerwehrverband genutzte Wehr-

dienstgebäude im Kalberweidli eigent-

lich schon lange für ihre eigenen Be- 

dürfnisse nutzen. Namentlich soll der 

heute auf mehrere Standorte verteilte 

Werkhof an diesem Standort konzent-

riert werden.

Verkehrstechnisch ungünstig: 

Umgekehrt ist es für den Feuerwehr-

verband ebenfalls schon seit länge- 

rer Zeit ein Anliegen, den im Kalber-

weidli verkehrstechnisch äusserst un- 

günstig, gelegenen Standort zu ver-

lassen und durch einen eigenen, auf 

die Bedürfnisse der Feuerwehr Buch-

si-Oenz zugeschnittenen Neubau zu 

ersetzen. Gegen den Standort Kalber-

weidli, respektive für einen Neu- 

bau sprechen auch einsatztechnische 

Gründe: Die gegenwärtig nicht opti-

male Zu- und Wegfahrt durch ein ver-

kehrsberuhigtes Wohnquartier in der 

Regel via das Nadelöhr Sonnenplatz, 

die gegenwärtige Mehrfachnutzung 

des Wehrdienstgebäudes sowie die zu 

langen Fahrzeiten zu den Hauptein-

satzgebieten sprechen klar für einen 

neuen Standort möglichst im «unte-

ren» Dortfteil.

Umzonung ist ungültig

Obwohl der Feuerwehrverband für 

das Projekt federführend ist – das 

Einzonungsverfahren ist, respektive 

war Sache der Einwohnergemeinde. 

Entsprechend war es auch sie, wel- 

che den aus Gemeinde- und Feuer-

wehrsicht negativen Entscheid der 

Direktion für Inneres und Justiz des 

Kantons Bern ans kantonale Verwal-

tungsgericht weitergezogen hatte. 

Nach dem nun erfolgten erneut nega-

tiven Urteil und dem in der Folge be- 

schlossenen Verzicht auf den Gang 

ans Bundesgericht ist klar, dass die 

vom Volk im 2021 beschlossene Um- 

zonung ungültig ist – und man mit 

der Planung eines neuen Feuerwehr-

magazins wieder zurück auf Feld 1 

beginnen muss.  

Wieso ein neues Feuerwehrmagazin?
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Freitag, 4. September ������������������������������������������������������������������������

Neuzuzügeranlass 

Anlässlich des jährlichen Neu-

zuzügeranlasses vom Freitag, 4. 

September, lädt der Gemeinde-

rat und die Kulturkommission 

auch in diesem Jahr alle inte

ressierten Einwohnerinnen und 

Einwohner von Herzogenbuch-

see zu einem öffentlichen Rund-

gang in der Gemeinde ein. 

Das Rahmenprogramm sieht 

wie folgt aus:

18.00 Uhr: Besammlung und 

Begrüssung im Gemeindepark 

beim Gemeindehaus mit an

schliessendem kleinen Rund-

gang durch Herzogenbuchsee 

mit folgenden Themen: 

– Architektur und Geschichte 

Bahnhofquartier (Gemeinde-

park)

– Die Bibliothek Oberaargau 

und die Musikschule Herzo-

genbuchsee stellen sich vor 

(Bibliothek)

– Geschichte Hotel Kreuz, 

Amélie Moser und weitere 

starke Frauen von Herzogen-

buchsee (Hotel Kreuz)

19.30 Uhr: Begrüssung und 

Kurzporträt der Gemeinde durch 

die Gemeindepräsidentin, Livia 

Stauer, mit anschliessendem 

Apéro im Kornhaus

Die Teilnehmerzahl für den Neuzuzüger-

anlass ist beschränkt. 

Sämtliche Neuzuzüger/innen erhalten 

eine persönliche Einladung. 

Anmeldungen für den Neuzuzügeranlass 

bis am 28. August an:  

karin.staeger@herzogenbuchsee.ch.

Gemeindepräsidentin ���������������

Sprechstunde  

am 10. August

Einmal im Monat besteht die 

Möglichkeit zum persönlichen 

Gespräch mit dem Gemeinde-  

oder Vizegemeindepräsidium von 

Herzogenbuchsee. Die nächste 

Sprechstunde mit Gemeindeprä-

sidentin Livia Stauer findet am 

Montag, 10. August 2026, von 

17–18 Uhr, im Gemeindehaus 

statt. 

Nur auf Voranmeldung

Die Sprechstunde ist offen für 

die gesamte Bevölkerung; sie 

richtet sich nicht nur an die 

stimmberechtigten Buchserinnen 

und Buchser. Die Sprechstunde 

findet allerdings nur auf Voran-

meldung statt – unter Telefon 

062 956 51 11 oder per Mail an 

info@herzogenbuchsee.ch. 

Offizielle Information
Gemeinde Herzogenbuchsee

Die Verantwortung für die Texte 
und Inhalte dieser Seite liegt 

grundsätzlich bei den Zuständigen 
der Gemeinde Herzogenbuchsee.

Alles über Buchsi:

Agenda August 2026 

Freittag	 31. Juli	 Bundesfeier (mit Henz Frei; ab 19 Uhr; Finstergasse 3)

Dienstag	 4. August	 Grünabfuhr Herzogenbuchsee

Donnerstag	   6. August	 Kehrichtabfuhr

Freitag	   7. August	 Grünabfuhr Oberönz

Montag	 10. August	 Sprechstunde mit der Gemeindepräsidentin (17–18 Uhr)

Dienstag	 11. August	 Grünabfuhr Herzogenbuchsee

Mittwoch	 12. August	 Kartonsammlung

Donnerstag	 13. August	 Kehrichtabfuhr

Freitag	 14. August	 Grünabfuhr Oberönz

Dienstag	 18. August	 Grünabfuhr Herzogenbuchsee

Donnerstag	 20. August	 Kehrichtabfuhr

Freitag	 21. August	 Papiersammlung / Grünabfuhr Oberönz 

Dienstag	 25. August	 Grünabfuhr Herzogenbuchsee

Donnerstag	 27. August	 Kehrichtabfuhr

Freitag	 28. August	 Grünabfuhr Oberönz

Schulferien 	 Die Sommerferien dauern bis So, 9. Aug. / Schulbeginn: Mo, 10. Aug.

Herzliche Gratulation

Im Juli feierte eine Buchserin  

einen besonderen Geburtstag.  

Lotte Straub

wurde am 19. Juli 95-jährig.

Hinweis: Wünschen Sie keine  

Veröffentlichung Ihres runden 

Geburtstags in der Buchsi Zytig?  

So melden Sie dies bei der Gemein-

deverwaltung (Bernstrasse 2;  

3360 H‘buchsee; Tel. 062 956 51 11; 

info@herzogenbuchsee.ch). 

Reduzierte Sommeröffnungszeiten

Die Schalter und Telefone der Gemeindeverwaltung sind während der Sommerzeit 

(bis 14. August) wie folgt bedient:

Montag 		  08.30 –11.30 Uhr / 14.00 –18.00 Uhr

Dienstag / Mittwoch  	 08.30 –11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen

Donnerstag / Freitag 	 ganzer Tag geschlossen

Ab Montag, 17. August 2026 sind wir zu den üblichen Öffnungszeiten gerne wieder 

für Sie da. Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit.

3
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So kommen Sie und Ihre Angehörigen gut durch die heissen Tage!
Heisse Tage können Ihre Gesundheit beeinträchtigen. Besonders 
gefährdet sind ältere und (chronisch) kranke Menschen, Kleinkinder, 
Säuglinge und Schwangere.

Drei goldene Regeln für Hitzetage

Sofort handeln!Mögliche Hitzefolgen
• Schwäche
• Verwirrtheit
• Schwindel
• Kopfschmerzen
• Muskelkrämpfe

• Trockener Mund
• Übelkeit
• Erbrechen
• Durchfall

• Viel trinken
• Körper kühlen
• Schattigen/kühlen Ort aufsuchen
• Sich hinlegen
• Arzt/Ärztin oder 144 rufen!

Viel trinken, leicht essen, Medikamente anpassen

Körperliche Anstrengungen meiden Hitze fernhalten, Körper kühlen

Herausgeber: Bundesamt für Gesundheit BAG im Rahmen der Informationsaktivitäten 
«Schutz bei Hitze». www.hitzewelle.ch © 2024.
Vertrieb: www.bundespublikationen.admin.ch
BBL- Bestellnummer: 311.301.d

Bundesamt für Gesundheit BAG

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Bevölkerungsschutz BABS

Bundesamt für Meteorologie und
Klimatologie MeteoSchweiz

Vorausschauend handeln: 
Beachten Sie die 
Hitzewarnungen von 
MeteoSchweiz 

Gehen Sie insbesondere die heisseste 
Tageszeit ruhig an und bleiben Sie im 
Schatten.

Nehmen Sie nach dem Schwitzen 
salzhaltige Lebensmittel zu sich. 

Bedecken Sie die Haut mit Kleidung 
und tragen Sie regelmässig Sonnen-
crème auf, wenn Sie draussen sind.

Schliessen Sie tagsüber die Fenster 
und halten Sie die Sonne fern, lüften 
Sie nachts und früh morgens.

Kühlen Sie Ihren Körper, indem Sie 
kühl duschen, kalte Tücher auf Stirn 
und Nacken auflegen, kalte Fuss- und 
Handbäder nehmen.

Tragen Sie luftige Kleidung aus 
natürlichen Materialien.

Trinken Sie regelmässig (mind. 1.5 Liter pro Tag). Meiden Sie 
gesüsste und alkoholhaltige Getränke.

Essen Sie wasserreiches Obst und Gemüse. Meiden Sie 
fettreiche und schwer verdauliche Nahrung. Sprechen Sie 
mit einer Fachperson über Ihre Ernährung.

Klären Sie die Dosierung Ihrer Medikamente mit einer 
Fachperson ab.

Verhaltensregeln für Hitzetage

•	 Körperliche Anstrengung vermeiden – auf Vormittag/Abend verschieben

•	 Viel trinken – kein Alkohol – leicht essen

•	 Schatten vorziehen – leichte Kleider tragen – Körper kühlen

•	 Nachts oder frühmorgens lüften – tagsüber Fenster schliessen und  

abdunkeln (Rollladen, Store, Jalousien)

•	 Bei Medikamenteneinnahme: Dosierung mit Ärztin/Arzt überprüfen

Hundetaxe 2026 �����������������������

Die Hundetaxe 

wird fällig

100 Franken beträgt die Hunde-

taxe für jeden am 1. August über 

sechs Monate alten Hund. In 

Kürze erfolgt die Rechnungs-

stellung für das laufende Jahr. 

In diesem Zusammenhang bittet 

die Gemeinde die Hundehalte-

rinnen und -halter, allfällige Än- 

derungen und Mutationen (Be- 

sitzerwechsel, Zu- und Wegzug, 

Todesfall) der Gemeindeverwal-

tung zu melden – per Telefon  

062 956 51 11 oder per Mail an 

info@herzogenbuchsee.ch. 

Entsorgung von Hundekotsäcken

Die HundehalterInnen werden gebeten, 

die Hundekotsäcke ihrer Vierbeiner nur 

in die dafür vorgesehenen Behälter einzu-

werfen. In den normalen Abfallbehältern, 

verursacht das entsorgte «Geschäft» üble 

Gerüche. Besten Dank für die Rücksicht-

nahme und die Einhaltung
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Feuer-  und Feuerwerkverbot 

Wegen der anhaltenden Tro-
ckenheit und der neuen Hitze-
welle gilt im ganzen Kanton 
Bern ein Feuerverbot im Wald 
und in Waldesnähe (Mindest
abstand 50 Meter). Zudem sind 
das Abbrennen von Feuerwerk 
und anderen pyrotechnischen 
Gegenständen, das Steigenlas-
sen von Himmelslaternen sowie 
das Anzünden von Höhenfeuern 
generell verboten.

Aufgrund der Gefahrenstufe 4 

«gross» haben die Regierungs-

statthalterinnen und -statthal-

ter das Feuerverbot im Wald und 

in Waldesnähe (Mindestabstand 

50 Meter) auf das ganze Kan-

tonsgebiet erweitert. Zudem ist 

das Zünden von Feuerwerks- 

körpern (inkl. Kleinst-Knallkör-

pern) und Raketen sowie ande-

ren pyrotechnischen Gegenstän-

den auf dem ganzen Kantons- 

gebiet generell verboten, also 

auch ausserhalb der Feuer- 

verbotszonen. Generell verboten 

sind auch das Steigenlassen von 

Himmelslaternen und das An- 

zünden von Höhen-, beziehungs-

weise 1. August-Feuern. 

Ausserhalb der Feuerverbots- 

zonen dürfen Feuer nur in fest 

eingerichteten Feuerstellen und 

mit grösster Vorsicht entfacht 

werden. Alle Feuer immer beob-

achten und Funkenwurf sofort 

löschen; bei Wind besser ganz 

darauf verzichten. Die Anwei-

sungen der lokalen Behörden 

sind unbedingt zu befolgen.

Neubeurteilung am 6. August

Die Regierungsstatthalterinnen 

und Regierungsstatthalter ha- 

ben diesen Entscheid bereits 

jetzt gefällt, um Planungssicher- 

heit für den 31. Juli / 1. August 

2026 zu schaffen. Wie die kanto-

nalen Behörden weiter mittei-

len, wird die Situation durch das 

Amt für Wald und Naturge- 

fahren am 6. August neu beur-

teilt.

Empfehlungen zum Umgang mit Trinkwasser

Die Sommer-Hitze und die ausbleibenden Niederschläge belasten die Wasserreserven  

zunehmend. Der Gemeinde Herzogenbuchsee steht derzeit noch genügend Wasser zur 

Verfügung – die Trink- und Löschwasserversorgung kann sichergestellt werden. Auf-

grund der Witterung ist das Grundwasserniveau allerdings tiefer als für diese Jahres-

zeit üblich. Ebenfalls wird in letzter Zeit ein deutlicher Wassermehrverbrauch festge-

stellt. Der Gemeinderat bittet daher die Bevölkerung, sparsam mit Wasser umzugehen. 

Mit folgenden Massnahmen kann ein wertvoller Beitrag zum verantwortungsvollen 

Umgang mit Trinkwasser geleistet werden:

– Das Füllen von Swimmingpools und das Autowaschen vermeiden.

– Das Giessen von Pflanzen und Grünflächen mit Trinkwasser auf ein absolutes Mini-

mum reduzieren. Das vorübergehende Austrocknen von Rasenflächen ist in der 

Regel unproblematisch; sobald ausreichend Niederschläge fallen, erholen sich die 

meisten Rasenflächen von selbst.

– Gemüsegärten nur mit der Giesskanne giessen; der Wasserverbrauch ist auf diese 

Weise besser regulierbar.

Die Gemeinde setzt folgende Massnahmen um:

– Die Bewässerung der Sportplätze wird so weit reduziert, dass die Anlagen keinen 

Schaden nehmen.

– Die Pflanzenkübel, Rabatten (Wechselflor) und neu angepflanzte Flächen werden 

im üblichen Unterhaltsrhythmus gegossen; ebenso die neu gepflanzten Bäume.

– Das Wasser bei den gemeindeeigenen Brunnen wird momentan noch nicht abge-

stellt.

Sollte sich die Situation nicht in absehbarer Zeit verbessern, wird die Bevölkerung in 

geeigneter Weise über weitere Massnahmen informiert.

Bundesfeier 2026 ������������������������������������������������������������������������������

Mit Sportlegende Heinz Frei 

Die Einwohnergemeinde Herzo-
genbuchsee lädt am Freitag, 31. 
Juli, 2026 zur traditionellen Bun-
desfeier im Günter-Schopf an 
der Finstergasse ein. Ab 19 Uhr 
öffnet die Festwirtschaft ihre 
Türen. Als Festredner konnte 
in diesem Jahr mit der Roll-
stuhlsportlegende Heinz Frei ei- 
ner der bekanntesten Schwei-
zer Sportler gewonnen wer- 
den.

Der Rollstuhl-Spitzensportler ge

hört seit Jahrzehnten zur Welt

elite und hat mit seinen Erfol-

gen Menschen weit über den 

Sport hinaus beeindruckt. Seine 

Geschichte ist geprägt von Mut, 

Ausdauer und dem Willen, Her-

ausforderungen anzunehmen. 

In seiner Ansprache wird Heinz 

Frei persönliche Erfahrungen 

aus seinem bewegten Leben mit 

den Besucherinnen und Besu-

chern teilen. Er spricht über den 

starken Willen, mit dem er nach 

seinem Unfall sein neues Leben 

aufgebaut hat, über seine Ver-

bundenheit zur Region und über 

die Bedeutung des Sports. Die 

diesjährige Bundesfeier bietet 

damit die Gelegenheit, einen 

aussergewöhnlichen Menschen 

persönlich kennenzulernen und 

sich im Rahmen eines stimm-

mungvollen Sommerabends zu 

begegnen.

Sport-As Heinz Frei hält die Festrede an der 

diesjährigen Bundesfeier in Buchsi. 



Persönliche Beratung 
und Top-Produkte 
zu fairen Preisen!

Besuchen Sie 
unseren 

Quickline-Shop

In Herzogenbuchsee

GA Buchsi AG
Eisenbahnstrasse 2 I 3360 Herzogenbuchsee 
www.ga-buchsi.ch I 062 956 51 51

Wir suchen per 1. November 2026 oder nach Vereinbarung eine 
engagierte Persönlichkeit aus Herzogenbuchsee und Umgebung als

BURGERSCHREIBER:IN
Im Nebenamt (Arbeitspensum ca. 15 %)

Deine Aufgaben
  Führen des Sekretariats und erledigen administrativer Aufgaben 

der Burgergemeinde
  Vorbereitung und Protokollführung der Burgerratssitzungen und 

Burgerversammlungen
  Erstellen von Pachtverträgen
  Führen des Burgerarchives

Wir erwarten
  abgeschlossene kaufmännische oder gleichwertige Ausbildung
  Selbstständige, organisierte und zuverlässige Arbeitsweise
  Eigene Büroinfrastruktur
  Erfahrung in einer öffentlich-rechtlichen Verwaltung von Vorteil
  Erfahrung mit cloudbasiertem Ablagesystem und GEVER von  

Vorteil

Wir bieten
 Abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Arbeitsgebiet
 Entlöhnung nach unseren Richtlinien
 Homeoffice

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Deine 
Bewerbungsunterlagen an praesident@buchsiburger.ch. 
Für weitere Auskünfte steht Dir unser Burgerpräsident 
Hans-Jörg Moser, unter 079 652 99 72, gerne zur Verfügung.

HERZOGENBUCHSEE
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Herzogenbuchsee erhält einen neuen Waldspielplatz

Die Einwohner- und die Burgergemeinde Herzogenbuchsee eröffnen am Samstag, 8. August 2026, gemeinsam den neuen Waldspielplatz 
Lööliwald. Der erneuerte, naturnahe Spielplatz soll die Fantasie der Kinder anregen. 

Im Rahmen des Spielplatz-Kon-

zepts der Gemeinde Herzogen-

buchsee ist nun nach dem Spiel-

platz im Gemeindepark sowie 

dem Spielplatz in der Länggasse 

die Sanierung des äusserst be- 

liebten Lööliwald-Spielplatzes an 

der Reihe. Der in dieser Form 

seit 2005 bestehende, damals 

im Rahmen eines 72-Stunden- 

Projektes der CEVI erneuerte 

Waldspielplatz, muss nicht zu- 

letzt auch aus Sicherheitsgrün-

den saniert werden. 

Entsprechend gelangte die Ein-

wohnergemeinde mit ihrem An- 

liegen an die Burgergemeinde 

Herzogenbuchsee als Waldeigen- 

tümerin – und schnell war klar, 

dass wiederum ein naturnaher 

Spielplatz aus viel einheimi-

schem Holz entstehen soll. Mit 

der Detailplanung und der Aus-

führung wurde das Forstteam 

der Burgergemeinde beauftragt. 

Die Burgerinnen und Burger 

haben zudem mit dem Budget 

2026 einen namhaften Betrag 

zur Finanzierung des Spielplat-

zes bewilligt.

Spielgerät samt Grillstelle

Nach der erteilten Baubewilli-

gung und der Genehmigung des 

nötigen Bruttokredits in Höhe 

von 25‘000 Franken (nach Ab- 

zug des Burger-Anteils netto 

rund 15‘000 Franken) durch den 

Gemeinderat, konnten anfangs 

Juli die Erneuerungsarbeiten in 

Angriff genommen werden (die 

Buchsi Zytig berichtete). In der 

Zeit vom 1. – 16. Juli wurde das 

alte Spielgerät demontiert und 

der Spielplatz neu aufgebaut. 

Nach Abschluss der Arbeiten 

sagte Lars Hostettler (Forstwart 

EFZ in Ausbildung): «Ich bin zu- 

frieden mit dem, was wir gebaut 

haben.» Das neue Spielgerät be- 

steht aus mehr als 10 Kubikme-

ter Weiss- und Rottannen sowie 

Eichen aus den Wäldern der Bur-

gergemeinde. Die 30 Kubikmeter 

Holzhackschnitzel für den Fall-

schutz mussten aus dem Em- 

mental zugekauft werden, da die 

eigenen Hackschnitzel nicht zer-

tifiziert sind. Bei Sicherheitsfra-

gen stellte sich Forstwart Stefan 

Grütter immer wieder die Frage: 

«Wie wird sich mein kleiner Junge 

auf dem Spielgerät bewegen?»

Den Wald spielerisch erleben

Dank der namhaften Beteili-

gung und der Mitarbeit der Bur-

gergemeinde ist wiederum ein 

naturnaher Spielplatz mit Brätli- 

stelle entstanden, der sich gut 

in die Waldumgebung integriert. 

Dies mit dem Ziel, dass die Kin- 

der so die Natur und den Wald 

spielerisch erkunden und erle-

ben können. 

Das Forstteam der Burgergemeinde Herzogenbuchsee bei der Arbeit: In der ersten Juli-Hälfte 

wurde das alte Spielgerät demontiert und der Spielplatz neu aufgebaut.

HERZOGENBUCHSEE

ES IST SO WEIT!
Der neue Spielplatz im Lööliwald ist fertiggestellt.

Die Einwohner- und die Burgergemeinde laden herzlich ein zur:

Einweihung
Spielplatz Lööliwald
SAMSTAG, 8. AUGUST 2026, UM 10.00 UHR

Programm: Begrüssung, kleiner Festakt, offizielle Eröffnung, 
Spiel, Spass, Begegnungen, Austausch

Ein kleiner Imbiss und ein Getränk werden offeriert
Offizieller Schluss: 14.00 Uhr

Benutzung auf eigene Gefahr – für Unfälle wird nicht gehaftet

Offizielle Information
Gemeinde Herzogenbuchsee

Die Verantwortung für die Texte 
und Inhalte dieser Seite liegt 

grundsätzlich bei den Zuständigen 
der Gemeinde Herzogenbuchsee.

Alles über Buchsi:

Hansueli Eugster, Lars Hostettler und Stefan 

Grütter (von links) vom Burger-Forstteam 

bei der Detailplanung.

Das neue Spielgerät besteht aus einheimi-

schem Burger-Holz.
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H E R Z O G E N B U C H S E E

10 Jahre
am Standort Herzogenbuchsee

Die W+H AG feiert ihr 10-jähriges Bestehen am Standort
Herzogenbuchsee. Seit der Eröffnung im Jahr 2016 hat sich das
Büro von einem kleinen, fünfköpfigen Ingenieurtiefbau-Team zu
einem interdisziplinären Kompetenzzentrum mit über 35
Mitarbeitenden entwickelt.

Heute deckt der Standort alle Fachbereiche der W+H AG ab. Eine
besondere Stärke ist die enge Zusammenarbeit im Team sowie
auch mit den weiteren Standorten.

Die starke regionale Verankerung trägt wesentlich zum Erfolg bei.
Die Nähe zu Gemeinden, Bauherren und Partnern ermöglicht kurze
Wege, persönliche Betreuung und millimetergenaue Lösungen.

Die W+H AG blickt mit Stolz auf zehn erfolgreiche Jahre in
Herzogenbuchsee zurück und sieht den Standort auch künftig als
wichtigen Pfeiler für innovative Projekte in Vermessung, Planung
und Bau – zum Nutzen der Region und ihrer Kunden.

2016 Eröffnung des Standorts

35+ Mitarbeitende am Standort

100 % regional verankert

Samuel Saner
Abteilungsleitung Ingenieurtiefbau

Thomas Kaufmann
Abteilungsleitung Vermessung

Reto Meile
Geschäftsleitung

Martin Meister
Geschäftsleitung

Planen. Messen. Bauen.
Seit 10 Jahren für die Region – Ingenieurtiefbau, Vermessung und Planung.

Erfahre mehr
über uns
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… «Das Geheimnis des Erfolges ist es,  
      den Standpunkt des anderen zu verstehen.»Erfolg  

Henry Ford

Wangenstrasse 66
3360 Herzogenbuchsee 

Tel. 062 963 23 22

www.gartenbaudurrer.ch  

Herzlichen Dank, Aris, 
für deinen genialen Einsatz  
während deiner Lehrzeit!

Wir wünschen dir für die Zukunft jede 
Menge packende Projekte, wachsende 
Chancen und eine stetig blühende 
Leidenschaft für deinen Beruf. Auf eine 
erfolgreiche und glückliche Zukunft …

Herzlichst
Dein Ausbildungsteam
(mit Erfahrung, Engagement und 
echter Freude am Fördern junger Talente)

TEAM DURRER GARTENBAU AG

WIR GRATULIEREN ARIS MINDER
ZUR MEISTERLEISTUNG IM GRÜNEN!
Wo andere nur Erde sehen, gestaltest du Lebensräume. 
Mit Stolz und Freude gratulieren wir dir zur erfolgreich bestandenen 
LAP als Landschaftsgärtner EFZ mit der Glanznote 5,6. 
Die Zukunft gehört dir …

CKW Herzogenbuchsee
062 961 86 46 • herzogenbuchsee@ckw.ch
ckw.ch/gebaeudetechnik

CKW Herzogenbuchsee
062 961 86 46 • herzogenbuchsee@ckw.ch
ckw.ch/gebaeudetechnik

CKW Herzogenbuchsee
062 961 86 46 • herzogenbuchsee@ckw.ch
ckw.ch/gebaeudetechnik

WIR GRATULIEREN 
ZUM ERFOLGREICHEN 
LEHRABSCHLUSS

Von links: Loïc Stucki, Montage-Elektriker EFZ

 Davide Piccirilli, Elektroinstallateur EFZ

 Adam Bäni, Montage-Elektriker EFZ

 Shabir Sediqi, Montage-Elektriker EFZ

 Christian Gränicher, 
 Leiter Geschäftsstelle Herzogenbuchsee

Region-News��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Bürki, Kirchenorgel, Ortsdurchfahrt Hermiswil, Rüesch...

Buchser Hausärztin 

im SRO-Verwaltungsrat

In der öffentlichen Diskussion 

vom vergangenen Jahr rund um  

die Schliessung der Geburtenab-

teilung am Spital SRO in Lan-

genthal wurde unter anderem  

auch kritisiert, dass die Region 

Oberaargau im SRO-Verwaltungs- 

rat schlecht vertreten sei. Das 

wurde nun an der Generalver-

sammlung von Ende Juni korri-

giert und zwei neue Verwaltungs-

rätinnen mit Bezug zur Region  in 

den Verwaltungsrat  gewählt. 

Mit Sibylle Schönmann, Gemein- 

depräsidentin von Niederbipp, 

und Marisa Bürki, Hausärztin in  

Herzogenbuchsee, nehmen neu 

zwei Oberaargauer Frauen Ein- 

sitz im SRO-Führungsgremium. 

Sie ersetzen die altershalber aus-

tretenden Prof.Dr.med. Hans-Pe-

ter Kohler (Köniz) und den 

ursprünglich in Oberönz aufge-

wachsenen Niederbipper Haus-

arzt Beat Rössler. (sro/ buz)

Kredit für neue Orgel in der 

reformierten Kirche Buchsi

Nach gründlichen Abklärungen, 

der Information der Öffentlichkeit 

und grundsätzlichen Vorentschei-

den geht es jetzt konkret ums 

Geld. An einer ausserordentlichen 

Kirchgemeindeversammlung am 

Dienstag, 18. August, wird ein 

Kredit von 1,5 Mio. Franken zur 

Genehmigung vorgelegt. Damit 

soll der Orgel-Neubau im beste-

henden Gehäuse finanziert wer- 

den (wir haben berichtet). Seit 

dem 16. Juli liegen die entspre-

chenden Akten öffentlich auf. (buz)

Hermiswil: Sanierung 

der Ortsdurchfahrt

In Hermiswil wird die Ortsdurch-

fahrt saniert. Ab 10. August bis 

Ende Herbst 2027 wird die Kan-

tonsstrasse samt Werkleitungen 

erneuert. Die Verkehrsführung er- 

folgt während den Bauarbeiten 

einspurig und wird durch eine 

Lichtsignalanlage geregelt. Wie 

die kantonalen Behörden im An- 

zeiger Oberargau weiter mitteil-

ten, wird während den Bauarbei-

ten die Geschwindigkeit im ge- 

Neu im SRO-

Verwaltungsrat: 

Marisa Bürki, 

Hausärztin in  

Herzogenbuchsee.

Bild: zvg

samten Projektperimeter auf 30 

km/h reduziert. (buz)

Oliver Rüesch wird

neuer Schulinspektor

Oliver Rüesch wird per 1. August  

neuer Schulinspektor im Regiona-

len Schulinspektorat Emmental- 

Oberaargau. Er folgt auf Kaspar 

Stocker, beziehungsweise Verena 

Hostettler, die den Kreis 12 zu- 

letzt ad interim übernommen hat- 

te. Oliver Rüesch bringt lang- 

jährige Erfahrung mit, war er 

doch 25 Jahre als Schulleiter in 

verschiedenen Schulen tätig. Da- 

neben engagierte er sich für die  

Weiterentwicklung der Volksschu- 

le, unter anderem als Co-Präsi-

dent des Verbands Schulleitun- 

gen Bern und als Mitglied des 

Berufsbildungsrats. (be/buz)

Herzliche Gratulation zum erfolgreichen Lehrabschluss��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������



Ablauf- und
Rohrreinigung
Wir reinigen und entstopfen Ablauf-
leitungen, Sickerleitungen, Lavabos,
Toiletten und sind Ihr Spezialist für
sämtliche Spül- und Saugarbeiten.

Gerber Roggwil/Rothrist, Tel. 062 916 40 80 
Rohr-Reinigungs-Service

Ihr Garten liegt uns am Herzen 

Wir machen mehr aus Ihrem Garten – 
damit Sie sich von Herzen freuen können 
Ihr kompetenter Partner für Gartenplanung, Gartenbau und Gartenunterhalt
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Ihr Heizöltelefon 058 434 27 00

www.landibuchsi.ch

SUBINGEN

Landi Laden 
mit Gartencenter
Mo. bis Fr.  08.00 bis 18.30 Uhr
Samstag  08.00 bis 16.00 Uhr

Tankstelle 
mit Autowaschanlage
(Waschboxen, Staubsaugerplätze) 

info.subingen@landibuchsi.ch

HERZOGENBUCHSEE

Landi Laden 
mit grossem Gartencenter
Mo. bis Fr.  08.00 bis 19.00 Uhr
Samstag  08.00 bis 17.00 Uhr

Tankstelle
mit Shop und Autowaschanlage 
(Waschtunnel, Waschboxen, Staubsaugerplätze) 
365 Tage offen von 06.00 bis 22.00 Uhr

info@landibuchsi.ch

B U CU C HH S I

Elektro Gygax AG
Bernstrasse 7 | 3360 Herzogenbuchsee

 062 961 50 50
 info@elektro-gygax.ch

  Elektrische  
Installationen

 Service + Reparaturen

 Beleuchtung

 Telekommunikations-
 Installationen 

 Photovoltaik  

 E-Mobility 

www.elektro-gygax.ch

Elsässer AG
Haustechnik

Sanitär-Installationen/Reparaturen

Aeschistrasse 9, 3360 Herzogenbuchsee, Tel. 062 961 38 13

Industrieweg 18    3360 Herzogenbuchsee    Tel. 062 961 22 44
www.schreinereistauffer.ch  

Schenk Storen GmbH
Waldgasse 24
3360 Herzogenbuchsee
062 530 68 33
info@schenkstoren.ch

n Reparatur 
n Service
n Insektenschutz
n Indoorstoren
n Lamellenstoren 
n Rolladen
n Klappladen 
n Markisen

Bruno Langenegger

GARAGE
PNEUHAUS

Wangenstrasse 80 I 3360 Herzogenbuchsee
Tel. 062 961 02 61 I Fax 062 961 02 64 I info@garage-langenegger.ch

Wangenstrasse 80 
3360 Herzogenbuchsee

Tel. 062 961 02 61
info@garage-langenegger.ch
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Sommer, Teamgeist und ein  

Schweizer Meistertitel beim TVH

Turnfeste stärken den Zusammenhalt zwischen den Riegen und bilden deswegen bedeutende Eck-

punkte im Vereinsleben des Turnvereins – hier der TVH am Turnfest in Kerzers (Bild: tvh)

  

Am Samstag, 27. Juni, trat der 

TVH mit 21 Turnerinnen und 

Turnern zum dreiteiligen Ver-

einswettkampf an. Bei grosser 

Hitze standen Pendelstafette, 

Fachtest Korbball, Weitsprung, 

Fachtest Allround und Kugel- 

stossen auf dem Programm.

Für einen äusserst gelungenen 

Auftakt sorgten die Leichtathle-

tinnen und Leichtathleten in der 

Pendelstafette. Mit einer hervor- 

ragenden Leistung erreichten 

sie die Maximalnote 10. Auch im 

Weitsprung resultierte die Best-

note. Im Fachtest Korbball fehl- 

te dagegen etwas die Treff- 

sicherheit, und auch der  Fach-

test Allround gelang nicht wie 

erhofft. Zum Abschluss zeigte 

sich der TVH aber im Kugel

stossen nochmals von seiner 

starken Seite und erreichte die 

gute Note 9,49.

Mit der Gesamtnote 26,93 be- 

legte der TVH schliesslich den  

7. Rang in der 4. Division. Das 

sportliche Ergebnis blieb damit 

zwar etwas hinter den Erwartun-

gen zurück, doch das Turnfest 

lässt sich nicht allein an Rang-

listen messen. Mindestens eben

so wertvoll war der gemein- 

same Auftritt als Gesamtverein: 

Leichtathletik, Fitnessriege und 

Korbball standen zusammen im 

Einsatz, feuerten sich gegen- 

seitig an und verbrachten auch 

den Festabend als geschlossene 

Gruppe. Gerade solche Erleb-

nisse stärken den Zusammen-

halt zwischen den Riegen und 

machen ein Turnfest jeweils zu 

einem besonderen Bestandteil 

des Vereinsjahres.

Bereits am Freitag hatten die 

beiden Leichtathletinnen Elina 

Elsässer und Michelle Hofer im 

Frauen-Vierkampf für einen 

äusserst gelungenen Auftakt ge- 

sorgt. Trotz Temperaturen von 

über 36 Grad und teilweise unge- 

wohnten Wettkampfanlagen über- 

zeugten beide in Sprint, Weit-

sprung, Kugelstossen und über 

800 Meter. Michelle gewann mit 

2535 Punkten Silber und ver-

passte den Sieg lediglich um 

neun Punkte. Elina sicherte sich 

mit 2425 Punkten die Bronzeme-

daille. Damit durfte der TVH be- 

reits vor dem Vereinswettkampf 

zwei Podestplätze feiern.

LZ Oberaargau wird 

Schweizer Meister

Nur eine Woche später folgte der 

nächste grosse Höhepunkt. An 

den Schweizer Vereinsmeister-

schaften in der Kategorie  U20  

in Amriswil gewann die LG LZ 

Oberaargau sensationell den 

Titel und qualifizierte sich damit 

für den Europacup. Sechs Athle-

tinnen und Athleten des TVH 

leisteten einen wichtigen Bei-

trag zu diesem Erfolg.

Für ein besonderes Ausrufezei-

chen sorgte Dominik Hiltbrun-

ner. Im letzten Versuch des Weit-

sprungs übertraf er mit 7,06 Me- 

tern erstmals die ominöse 7-Me- 

ter-Marke, gewann die Diszi- 

plin und sammelte die maximale 

Punktzahl für das Team. Zusätz-

lich erreichte er im Hochsprung 

mit 1,80 Metern den 4. Rang.

Auch Stefanie Zindel und Leona 

Grütter überzeugten über 100 

Meter Hürden. Beide liefen per-

sönliche Bestzeiten und unter- 

boten gleichzeitig die Limite für 

die Schweizermeisterschaften bei 

den Aktiven. Stefanie erreichte 

zudem im Weitsprung mit 5,61 

Metern den 2. Rang. Für weitere  

wichtige Punkte sorgten Laris- 

sa Staub (Diskus / 3. Rang), Se- 

lina Geiser (Hoch / 2. Rang) und 

Jill Grütter (100 Meter).

Vor der abschliessend 4x 100- 

Meter-Mixed-Staffel lag die LG 

LZ Oberaargau nur knapp in 

Führung. Dominik, Jill, Julian 

von der LV Langenthal und Ste- 

fanie hielten dem Druck stand 

und wurden in einem äusserst 

engen Rennen Zweite. In der 

Endabrechnung lag das Team aus 

dem Oberaargau mit 138 Punk-

ten gleichauf mit jenem vom  BTV 

Aarau. Dank der höheren Anzahl 

Disziplinensiege ging der Schwei-

zer Meistertitel jedoch an die LG 

LZ Oberaargau. Dieses besteht 

neben dem TVH aus der LV Lan-

genthal, dem STV Welschenrohr 

und der LV Huttwil.

Drei weitere Medaillen

für den Nachwuchs

Bereits an den Regionenmeister-

schaften West am 21/22. Juni  in 

Martigny hatte der TVH-Nach-

wuchs seine gute Form gezeigt. 

Laura Lamanuzzi gewann Silber 

im Diskuswerfen und Bronze im 

Speerwurf. Sophie Brandenber-

ger sicherte sich über 80 Meter 

Hürden in einem äusserst knap-

pen Final die Bronzemedaille. 

Gabriel Lehmann verpasste im 

Stabhochsprung als Vierter das 

Podest nur knapp.

Thomas Friedli im Einsatz

für Swiss Athletics

Als Hochsprung-Coach für Swiss 

Athletics nahm Thomas Friedli 

Mitte Juli an der U18-EM in  

Rieti (ITA) teil. Er betreute dort 

Emilia Stuber (STV Welschen-

rohr), welche regelmässig in 

Buchsi trainiert. Mehr über die 

U18 EM – vgl. Sportteil. (tvh)

Ausführliche Berichte und weitere Resul-

tate sind auf der TVH-Website unter 

www.tvh.ch zu finden.

Der Sommer 2026 hatte für den Turnverein Herzogenbuchsee einiges zu bieten. Neben starken Leistun-
gen an regionalen und nationalen Meisterschaften stand Ende Juni das Turnfest in Kerzers im Zentrum. 
Dort zeigte sich einmal mehr, was den TVH auszeichnet: sportlicher Ehrgeiz, gegenseitige Unterstützung 
und ein Vereinsleben, das weit über einzelne Riegen hinausgeht.



12� Raclette-Plausch / PR

Schützengesellschaft Oberönz ����������������������������������������������������������

Am zweiten August-Wochen- 
ende findet auf der Schiess- 
anlage Oberönz das jährliche  
Silberhelm-Schiessen und der 
beliebte Raclette-Plausch statt.

Am Samstag, 8. August, wird es 

beim Schützenhaus Oberönz ge- 

mütlich: Ab 17 Uhr lädt die SG 

Oberönz zum traditionellen Ra- 

clette-Plausch ein. Auf die Gäste 

warten ein feines Raclette mit 

verschiedenen Beilagen und ein 

gluschtiges Dessertbuffet. Kin- 

der im Vorschulalter erhalten 

ein Gratis-Raclette und können 

sich auf der Hüpfburg austo- 

ben. Für zusätzliche Unterhal-

tung sorgen das beliebte Leb- 

kuchen- und Blumenzwirbeln. 

Silberhelmschiessen zum Auf-

takt: Bereits am Vorabend, am 

Freitag, 7. August, startet das 

Festwochenende mit dem tradi-

tionellen Silberhelm-Schiessen, 

das heuer zum 19. Mal ausge-

tragen wird. Rund 200 Schützin-

nen und Schützen aus der nähe-

ren und weiteren Region treten 

dabei im sportlichen Wettkampf 

gegeneinander an. Als Wander-

preis wartet der Silberhelm, der 

bekanntlich prägendes Element 

des Oberönzer Wappens ist. 

Auch kulinarisch hat der Frei-

tagabend einiges zu bieten: Das 

Küchenteam serviert den legen-

dären «Spatz» wie immer frisch 

zubereitet.

Ob beim Schiessen am Freitag 

oder beim Raclette-Plausch am 

Samstag: Die SG Oberönz freut 

sich auf viele Gäste und zwei 

stimmungsvolle Tage. (sgo/mh)

Infos: www.sg-oberoenz.ch

Anzeigen��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Raclette, Hüpfburg und Schiesssport

Grütter Block- und Holzbau GmbH
Höhenweg 41 | 3365 Grasswil

Werkhalle Thunstetten
Im Holz 119 | 4922 Thunstetten

Tel.  +41 79 377 53 05 | info@houzwurm.ch

«Ihr Spezialist rund ums Thema Holz»

Blockhäuser, Holzelementbau, Holzbau, Umbau, Fassade, 
Carport+Pergola, Hallenbau, Bodenbeläge, Wärmedämmung

Leu Immobilien AG  
Langenthal | Solothurn
Karin Zürcher-Leu
+41 79 926 86 86

 Wir unterstützen Sie 
 beim Hausverkauf  
 von A bis Z 

IHR PARTNER FÜR 
SANITÄR & HEIZUNG

BÜRKI HAUSTECHNIK AG  
4900 Langenthal
4704 Niederbipp

  BERATUNG
  PLANUNG

  AUSFÜHRUNG
  REPARATURSERVICE
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AUTO STAUB AG, Halteweg 2, 3373 Röthenbach b. H’buchsee
Telefon 062 961 00 66, www.autostaub.ch

Neuwagen | Occasionen 
Reparaturen | Mietbusse und Camper  

IHRE NISSAN-GARAGE 

MIT UNS IST KEIN WINTER ZU …
DIE PROFIS FÜR HEIZUNGS-SYSTEME
• Wärmepumpen
• Solaranlagen
• Heizungen (Öl, Gas, Holz)

• Wärmerückgewinnung
• Free Cooling
• Planung

• Beratung
• Unterhalt
• Service

Industriestrasse 11
3362 Niederönz

062 961 80 65

Försterstrasse 4a
4900 Langenthal

062 530 44 19
www.langheizungen.ch

Möchten auch Sie 
Ihre IT vergessen?
Überzeugen Sie sich von unseren individuellen ICT-Lösungen für Ihr KMU.

Wir freuen uns auf Sie!

062 961 61 36  info@cfu.ch  www.cfu.ch
Eisenbahnstrasse 1  3360 Herzogenbuchsee

Ruhe Oase Riedtwil

Heidi Roth
079 406 22 08
Hölzlistrasse 38 | 3475 Riedtwil

Folgen Sie mir 
auf Instagram ruhe-oase.ch

Für Körper, Geist und Seele

Leichtathletik ������������������������������������������������������������������������������������

Internationaler Einsatz für TVH-Coach Thomas Friedli

Die Hochspringerin Emilia Stuber vom 

STV Welschenrohr erreichte im Final an 

der U18-EM in Rieti (ITA) mit 1.74 m den 

starken 6. Rang. Was hat das mit dem TV 

Herzogenbuchsee zu tun? Die junge Ath-

letin aus Luterbach trainiert seit zwei 

Jahren Hochsprung in Herzogenbuchsee 

bei Thomas Friedli, welcher für die- 

sen ersten internationalen Grossanlass 

der Athletin von Swiss Athletics als 

Hochsprung-Coach aufgeboten wurde. 

Der Ex-Spitzenspringer betreute in Rieti 

neben Emilia Stuber auch noch Lavinia 

Stieger vom BTV Chur, welche sich eben-

falls für den Final qualifizieren konnte 

(12. Rang mit einer Höhe von 1.66 m). 

Emilia Stuber hat in dieser Saison bereits 

1.80 m übersprungen; angesichts der 

herrschenden Hitze und der mentalen 

Belastung dieses ersten Grossanlasses, 

darf die Premiere als äusserst gelungen 

bezeichnet werden. Das Ziel an der 

U18-EM war die Qualifikation für den 

Final, das Leistungsvermögen abrufen  

zu können und Wettkampferfahrung auf 

internationaler Bühne zu sammeln. (buz)

Emilia Stuber und 

Thomas Friedli 

nach ihrem Einsatz  

an der U18-EM in 

Rieti (ITA). 

(Bild: zvg)

Anzeigen��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Hornussen���������������������������������

Thörigen steigt nach mehreren 

Anläufen in die NLA auf

Endlich hat es geklappt – die Thöriger 

Hornusser steigen als NLB-Vizemeister 

in die Nationalliga A auf. Seit dem 

Abstieg 2010 versuchten Thörigen ver-

gebens wieder ins Oberhaus zurückzu-

kehren. Mehrfach scheiterten sie nur 

ganz knapp; etwa in den letzten beiden 

Saisons, als Thörigen jeweils den Auf-

stieg in der letzten Runde verspielte. 

Zwar entschied auch in dieser Saison 

die Schlussrunde – für einmal aber zu 

Gunsten von Thörigen. Utzigen, den 

Aufstieg vor Augen, musste zwei Num-

mern einstecken und fiel auf den 3.Rang 

zurück. 

Gewonnen wurde die nach der Neustruk-

turierung erstmals nur noch in einer statt 

wie vorher in zwei Gruppen ausgetragene 

NLB-Meisterschaft souverän von Mätten-

wil-Brittnau. Die HG Oberönz-Niederönz, 

die zweite Vertreterin aus der Region, 

klassierte sich im 7. Rang. 

Thöriger Erfolg auch in der Einzelschlä-

ger-Wertung: Dominik Howald gewinnt 

den Einzelschlägertitel vor René Lüthi 

(Oberönz-Niederönz). Als Vierter folgt 

mit Dominic Aegerter ein weiterer Thöri-

ger. (buz)

 

Fabian Staudenmann gewinnt dank 

einem gestellten Schlussgang gegen 

den äusserst starken Nordostschweizer 

Gast Werner Schlegel vor der Rekord-

kulisse von über 27’000 Zuschauenden 

das Bernisch-Kantonale Schwingfest, 

welches dieses Jahr im zur Schwing-

Arena umfunktionierten Wankdorf-Sta-

dion in Bern ausgetragen wurde. Aus 

Buchser Sicht überzeugte einmal mehr 

Daniel Tschumi, der sich mit Rang 3b 

einen weiteren Kranz holt.

Derweil vertrat sein Bruder Lukas 

Tschumi die Berner Farben am gleich-

zeitig stattfindenden Innerschweizer 

Teilverbandsfest in Arth – mit Bravour: 

Als geteilter Siebter holte sich der Eid-

genosse einen der begehrten Kränze.

Das Freud und Leid im Schwingsport 

manchmal nahe beieinander liegen, 

zeigte sich zwei Wochen später auf der 

Rigi. Daniel Tschumi musste nach ei- 

ner Knieverletzung das Bergfest abbre-

chen. Bis Redaktionsschluss war offen, 

wie gravierend die Verletzung ist, und 

ob er allenfalls den Saisonhöhepunkt, 

das Kilchberger Schwinget verpassen 

wird. (buz)

Schwingen���������������������������������

Daniel Tschumi: Freud und 

Leid liegen nahe beieinander
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Jodelgruppe Grotteflueh Ochlenberg ������������������������������������������������

Kirchenkonzert

Die Jodelgruppe Grotteflueh Ochlenberg lädt am Samstag, 29. August, 
um 20 Uhr zum Kirchenkonzert in die Kirche Herzogenbuchsee ein. 

Der Frauenchor präsentiert un- 

ter der Leitung von Johanna 

Winkelmann ein abwechslungs-

reiches Programm mit verschie-

denen Jodelliedern. Als Gastfor-

mationen wirken die Trachten-

gruppe Ochlenberg mit Trach-

tentänzen sowie die Familie 

Aeschbacher als abwechslungs-

reiche Umrahmung mit.

Ein besonderer Höhepunkt stellt 

das 15-Jahr Jubiläum von Diri-

gentin Johanna Winkelmann dar, 

welches die Jodelgruppe im Rah- 

men ihres Konzertes unter dem 

Motto «mir stosse ah» feiern darf. 

Durch den Abend führt Hannes 

Fuhrer. Die Jodelgruppe Grotte-

flueh Ochlenberg freut sich auf 

zahlreiche Besucherinnen und 

Besucher und einen stimmungs-

vollen Konzertabend in der re- 

formierten Kirche in Herzogen-

buchsee. Der Eintritt ist frei;  

mit Kollekte. (jgg/buz)

Infos: www.grotteflueh.ch

Konzärt  2026
29. Ouguscht

Ref. Chilche Herzogenbuchsee

mir stosse
 ah Johanna Winkel- 

mann – seit 

15 Jahren 

Dirigentin der 

Jodelgruppe 

Grotteflueh.  

(Bild: zvg)

Konzärt ab 20 Uhr

Ort: Ref. Chiuche
Kirchgasse 19 
Herzogenbuchsee

Ytritt frei, Kollekte

GROTTEFLUEH.CH

Mitderbi:
Trachtegruppe Ochlenberg
Familie Aeschbacher
Chliformation mit Hannes Fuhrer
Moderation: Hannes Fuhrer

Johanna Winkelmann - sit 15 Johr
Dirigäntin vor Jodelgruppe Grotteflueh

Konzärt ab 20 Uhr

Ort: Ref. Chiuche
Kirchgasse 19 
Herzogenbuchsee

Ytritt frei, Kollekte

GROTTEFLUEH.CH

Mitderbi:
Trachtegruppe Ochlenberg
Familie Aeschbacher
Chliformation mit Hannes Fuhrer
Moderation: Hannes Fuhrer

Johanna Winkelmann - sit 15 Johr
Dirigäntin vor Jodelgruppe Grotteflueh

CKW Herzogenbuchsee
062 961 86 46 • herzogenbuchsee@ckw.ch
ckw.ch/elektro

CHRISTIAN GRÄNICHER
Leiter CKW Herzogenbuchsee
christian.graenicher@ckw.ch

STEFAN KÄMPFER
Stv. Leiter CKW Herzogenbuchsee 
stefan.kaempfer@ckw.ch

  SO EINFACH     
  GEHT ELEKTRO.
 

Elektro- und Lichtinstallationen mit zuverlässigem 
24h-Service. Wir engagieren uns für Sie. 

Ihre Ansprechpartner:

Wir machen das!
BERATEN
AUSMESSEN 
MONTIEREN

Solothurnstrasse 17 | 3363 Oberönz | 062 961 35 45 | www.martioberoenz.ch
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H
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Jugendmusik Buchsi-Thörige ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Erfolgreiche Auftritte – viele Aktivitäten

Die Jugendmusik Buchsi-Thörige durfte in jüngster Vergangenheit gleich mehrere Höhepunkte erleben. Mit dem Familienkonzert im  
Oktober steht bereits der nächste wichtige Anlass bevor. 

Den Auftakt bildete das Jugend-

musiklager vom 5.–7. Juni in 

Wyssachen. Unter der Leitung 

von Jasmin Tobler bereiteten 

sich die jungen Musikerinnen 

und Musiker intensiv auf den 

Oberaargauischen Jugendmusik

wettbewerb vor. Während den 

Proben wurde konzentriert ge

arbeitet und an den Musikstü-

cken gefeilt. 

Igel als Maskottchen

Natürlich kam auch der Spass 

nicht zu kurz: Ein besonderes 

Erlebnis war der Fund eines 

kleinen Igels. Die Jugendlichen 

schlossen das Tier sofort ins 

Herz – seither ist der Igel das 

neue Maskottchen der Jugend-

musik Buchsi-Thörige.

Den Abschluss des gelungenen 

Wochenendes bildete das Lager-

konzert am Montag, 8. Juni, im 

Probelokal Thörigen, bei dem 

die Jugendlichen ihr erarbeite-

tes Programm präsentierten.

Bereits am 20. Juni stand mit 

dem Oberaargauischen Jugend-

musikwettbewerb in Obersteck-

holz der nächste Höhepunkt auf 

dem Programm. Die Anspan-

nung vor dem Auftritt war bei 

allen spürbar. Umso grösser war 

die Freude, als sich das inten-

sive Üben auszahlte: Die Jugend-

musik Buchsi-Thörige erreichte 

in der Kategorie B hervorra-

Die  Jugendmusik Buchsi-Thörige blickt auf erfolgreiche Monate zurück. (Bild: zvg)

gende 91,5 Punkte und durfte 

sich über den 4. Rang freuen. 

Dirigentin Jasmin Tobler zeigte 

sich stolz auf die Leistung ihrer 

jungen Musikerinnen und Musi-

ker und lobte deren Einsatz und 

den Teamgeist.

Familienkonzert im Oktober

Als nächstes Projekt steht nun 

am Samstag, 24. Oktober, um  

16 Uhr, das Familienkonzert im 

Sonnensaal Herzogenbuchsee 

auf dem Programm. Der Eintritt 

ist frei. Unter dem Motto «Die 

verborgenen Superkräfte – Mu- 

sik ist unsere Superkraft» er

wartet das Publikum eine musi-

kalische Abenteuerreise voller 

Mut, Freundschaft und mit-

reissender Musik. Bekannte 

Melodien, starke Rhythmen und 

die Begeisterung der jungen 

Musikerinnen und Musiker sor

gen für ein Konzerterlebnis für 

Gross und Klein. (sgn/buz)

Schnupperprobe am 17. August

Spielst du ein Instrument und bist inter-

essiert, bei uns mitzuspielen? Komm am 

17. August 2026 um 18.15 Uhr bei unse-

rer Schnupperprobe im Burgschulhaus 

vorbei!

 

Damit dieses besondere Konzert realisiert 

werden kann, ist die Jugendmusik auf der 

Suche nach Stückspenderinnen und Stück-

spendern. Mit einer Patenschaft von 100 

Franken pro Musikstück unterstützen Sie die 

Nachwuchsförderung und ermöglichen jungen 

Talenten unvergessliche musikalische Erleb-

nisse. Als Dank werden alle Spenderinnen 

und Spender namentlich im Konzertpro-

gramm erwähnt.

Familienkonzert: Stückspender gesucht

Lions Club Herzogenbuchsee ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Lions Club im Einsatz zu Gunsten der Natur

Mit einem Arbeitseinsatz haben 

die Mitglieder des Lions Club 

Herzogenbuchsee den Burgsee-

verein Burgäschi beim alljährli-

chen «Putztag» am Burgäschi- 

see unterstützt. Abfallsammeln, 

Heckenschneiden entlang der 

Wege, Seegras entfernen und 

Neophyten entsorgen standen auf 

dem Programm. Seit mehr als 10 

Jahren führt der Lions Club diese 

Aktion durch und zeigt damit ein-

drücklich auf, dass man sich mit 

regelmässigen Engagements für 

das Wohl der Allgemeinheit ein-

setzt. Im Fall der «Aktion Aeschi-

see» kommt positiv hinzu, dass 

sich die alljährlichen Einsätze 

auch wirklich lohnen, konnte 

doch eindeutig festgestellt wer

den, dass an den bekannten Stel-

len von Jahr zu Jahr weniger Neo-

phyten zu finden sind. (lc/mh)

Die Wanderwege rund um den See werden 

gesäubert und passierbar gemacht. (Bild: lc)

Mit kontrolliertem 

Entfernen von See-

gras wird die na- 

türliche Schönheit 

des Aeschi-Sees 

erhalten. (Bild: lc)
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Cuno Amiet und seine Malschüler:innen

Eine Ausstellung unter dem Titel 

«Cuno Amiet und seine Schüler» 

fand im Mai/Juli 1928 schon im 

Kunstmuseum Bern statt. Mit 

Bildern von Cuno Amiet und Ar- 

beiten von seinen frühen Mal-

schüler:innen Hanni Bay, Marc 

Gonthier, Bruno Hesse, Werner 

Miller, Ernst Morgenthaler, Albert 

Müller, Werner Neuhaus, Helene 

Roth und Fritz Zbinden, die teils 

auch gekauft werden können.

Sautter, Thalmann, Ziegelmüller

Werke und Leben dieser Mal-

schüler:innen werden auch in 

der aktuellen Ausstellung vom 

15. Aug. bis 19. Sept. 2026 in 

Herzogenbuchsee zu sehen sein 

und ihre Schöpfer:innen werden 

zu reden geben.  Zusätzlich wer

den zum 10-jährigen Geburtstag 

des Amiet-Hesse-Wegs Arbeiten 

späterer Malschüler:innen bei 

Cuno Amiet in Oschwand ge

zeigt. Von Sasha Morgenthaler, 

die ihren Mann Ernst Morgen- 

thaler bei Amiets kennen gelernt 

hat, Marguerite Richard-Augsbur

ger, Walter Sautter, Peter Thal- 

mann oder Martin Ziegelmüller. 

Dank an Urs Zaugg

Die Liste der Malschülerin- 

nen und Malschüler von Cuno 

Bild oben links: Der Katalog zur Ausstellung 1928 im 

Kunstmuseum Bern; oben rechts: Ein Selbstporträt von 

Helene Roth aus Wangen a/A; unten: Ernst Morgentha-

lers «Strauch am Meer». (Bilder: zvg)

Amiet in Oschwand, und teil-

weise auch in Solothurn, ha- 

ben wir und alle Amiet-For-

schenden dem Grafiker und 

Galeristen Urs Zaugg (1941–

2013) zu verdanken. Zaugg, 

Buchser Kulturpreisträger, hat 

selbst auch gemalt. Einige sei- 

ner Werke sind als kleine Hom-

mage ebenfalls in der Ausstel-

lung zu sehen.

«Cuno Amiet als

Lehrmeister»

Auf Urs Zauggs akribische For-

schung zu Amiet bezieht sich 

auch Franz Müller, Amiet-Spe- 

zialist im Schweizerischen In- 

stitut für Kunstwissenschaften 

SIK-ISEA in Zürich, in seiner 

Schrift «Cuno Amiet als Lehr-

meister». Einst im Auftrag der 

Amiet-Erben verfasst, aber un- 

veröffentlicht, bietet der Ve- 

rein Pro Amiet-Hesse-Weg die- 

se zum Jubiläum als Broschü- 

re in einer limitierten Auflage 

erstmals zum Kauf an. Mit 

freundlicher Genehmigung der 

Fondation Cuno Amiet. (bh)

Der Verein Pro Amiet-Hesse-Weg 
feiert den 10. Geburtstag seines 
Kunst- und Wanderwegs in den 
Buchsibergen vom 15. August bis 
19. September 2026 mit einer 
exklusiven Kunstausstellung im 
Galerieraum der BOA-Bibliothek 
Herzogenbuchsee an der Bern-
strasse 17. Der Titel «Cuno Amiet 
und seine Malschüler:innen» ist 
ein Versprechen und gleichzeitig 
eine Ansage. Neben Werken von 
Cuno Amiet sind Arbeiten von 
nicht weniger als 14 Künstler:in-
nen zu sehen, die einst bei Cuno 
Amiet das Malen gelernt haben. 
Gemeinsam mit Bruno Hesse,  
der als vertrauter Gehilfe in der 
Familie Amiet aufgewachsen ist. 
Neben der Schau von rund 100 
Kunstwerken wird auch zu ver-
schiedenen Begleitveranstaltun-
gen geladen und ein Büchlein zu 
«Cuno Amiet als Lehrmeister» 
erscheinen.

Danke für die Unterstützung

Der Verein Pro Amiet-Hesse-Weg 

dankt diesen Projektpartner:innen 

für ihre Unterstützung: 

Gemeinde Seeberg 

Gemeinde Herzogenbuchsee 

Swisslos-Fonds SoKultur 

Kultur Kanton Bern

Burgergemeinde Bern 

Burgergemeinde Herzogenbuchsee 

Ursula Wirz Stiftung 

Lanz Kohler-Stiftung Roggwil 

Ernst Göhner Stiftung 

Region Oberaargau 

Rudolf Käser 

Städtlimuseum Wangen a/A

Brigitta Morgenthaler 

Simon Hesse 

Christina Widmer-Hesse 

Grety Zaugg

Rudi Bindella sen.

Exklusive Begegnungen in der Ausstellung

Am Samstag, 15. Aug. (10.30 Uhr) spielen Daniel Küffer (Saxophone), Werner und 

Thomas Aeschbacher (Örgeli) als Eröffnung der Ausstellung ein Konzert zum Geburtstag. 

Am Donnerstag, 27. Aug. (19.30 Uhr), erzählt Franz Müller, Amiet-Spezialist im 

Schweizerischen Institut für Kunstwissenschaften SIK-ISEA in Zürich, im Gespräch 

über sein Arbeiten mit und zu Cuno Amiet. Es liest Ernst Süss.

Am Donnerstag, 3. Sept. (19.30 Uhr) unterhalten sich Kunsthistorikerinnen Stefanie 

Christ und Steffi Göber, die Kunstkritikerin Helen Lagger und der Sammler Ruedi Käser 

u.a. über die Amiet-Schüler:innen Helene Roth, Hanni Bay und Ernst Morgenthaler.

Der Eintritt zur Ausstellung wie zu den Veranstaltungen ist frei – mit Kollekte. 

Ihre frühzeitige Platzreservation lohnt sich (Danke dafür): 

Beat Hugi, Telefon mit Combox 079 228 02 63, E-Mail: beathugi@bluewin.ch. 
 

Die Öffnungszeiten der Ausstellung: 

Di	 15–18.30 Uhr

Mi	   9–11 Uhr 

	 15–18.30 Uhr

Do/Fr	 15–18.30 Uhr

Sa	 10–13 Uhr 

Mehr zu allem:  www.amiet-hesse-weg.ch / www.adhocgalerie.ch

«Malerinnen im Garten auf der Oschwand» – von Cuno Amiet 1910 gemalt.

(Copyright: D. Thalmann Aarau Switzerland). 
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Stadttheater Langenthal ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Kulturelle Erlebnisse in der Spielzeit 26/27 

Unter dem Motto «Erleben» setzt das Stadttheater Langenthal in der Spielzeit 2026/27 auf kulturelle 
Erlebnisse, überraschende Begegnungen und ein vielfältiges Programm für Menschen jeden Alters. 

Die Bereiche Schauspiel, Musik-

theater, Konzert, Kleinkunst, 

Tanz sowie Kinder & Jugend 

sind auch in der kommenden 

Theatersaison Bestandteile des 

Programms.

Auftakt und Saisonpremière

Den Auftakt macht diesmal – 

bereits am Samstag, 5. Septem-

ber – ein ganz spezieller Anlass: 

Unter dem Titel «Dr Oberaargau 

singt» zeigen verschiedene Chö- 

re mit insgesamt 560 Sängerin-

nen und Sängern die Chorviel-

falt im Oberaargau auf. Nach 

Auftritten tagsüber in der Kirche 

Geissberg, in der Marktgasse 

sowie in den Alterszentren Has-

librunnen und Lindenhof findet 

der spezielle Tag um 19.30 Uhr 

mit einem Galakonzert mit rund 

360 Akteuren im Stadttheater 

seinen Abschluss.

Die eigentliche Programm-Pre-

mière findet dann traditionell 

Mitte Oktober statt, nämlich am 

Samstag, 17. Oktober, mit einem 

Theaterabend mit unveröffent-

lichten Texten von Mani Mat- 

ter. Mit Ursus & Nadeschkin, 

dem Einheimischen Valerio Mo- 

ser, der Show «Super ABBA», 

den von der einheimischen Na- 

thalie Scheibli für die Aller-

jüngsten geschaffenen Mäusen 

Lilly und Luca, dem Blasorches-

ter Vivace, dem Kabarettabend 

«WOLF» von Matthias Kunz und 

dem Schauspiel «Gott» von Fer-

dinand von Schirach bietet der 

Oktober bereits ein wahres Feu-

erwerk an kulturellen Aktivitä-

ten.

Spezialitäten und 

grosse Namen

Mit 15 Spieldaten im November 

(darunter vier Auftritte des ein-

heimischen Dance Centers mit 

der Tanz-Show «LIVES») und 

mit 11 Anlässen im Dezember – 

darunter der feministische Jo- 

delchor «Echo vom Eierstock», 

Gardi Hutter und die Familie Di- 

mitri – geht das Stadttheater- 

Jahr 2026 mit vielen weiteren 

Höhepunkten zu Ende.

Abwechslungsreiches 

Programm

Mit neun Anlässe im Januar (u.a. 

zweimal Matthias Kunz und ein- 

mal Bänz Friedli) wird eben- 

so abwechslungsreich ins 2027 

gestartet. Im Februar enthält das 

Programm sechs Spieldaten, da- 

runter traditionell und wie immer 

saisongerecht die «Fasnachts-

KleinKunst». Im März schliesslich 

stehen sieben Spieldaten auf  

dem Programm, unter anderem  

die Verdi- Oper Aida, der Jugend-

Hit «Heidi», ein Abend mit dem 

Comedian Michael Elsener und 

– gleich zum Monatsbeginn am 

5. März – die Uraufführung von 

Franz Hohlers «Klasse 5b» durch 

das Theater überLand. Mit Hein- 

rich von Kleist, dem «Räuber 

Hotzenplotz und dem Surprise- 

Konzert der «Camerata 49» findet 

die Saison im Stadttheater an- 

fangs April ihren Abschluss, be- 

vor am Freitag, 30. April, die 

Langenthaler Kulturnacht 2027 

stattfinden wird. (mh)

w

Informationen unter:
stadttheater-langenthal.ch

Samstag der 
offenen Tür
15. August 2026, 
10.00 bis 16.00 Uhr

Blick hinter die Kulissen  
und Vorverkaufsstart

Weitere Infos:

www.stadttheater-langenthal.ch

Theaterkasse: Tel. 062 922 26 66, 

E-Mail: theaterkasse@langenthal.ch

August 2026 bis Mai 2026: Dienstag 

und Donnerstag je von 17–19 Uhr, 

sowie eine Stunde vor Vorstellungs-

beginn.

Vorverkaufsstart: Abonnemente ab 

sofort, Einzeltickets ab Samstag, 15. 

August 2026. Ab dann sind Tickets 

für alle Vorstellungen online oder an 

der Theaterkasse erhältlich.

Nachrichten�������������������������������

Altmänner gehen

auf Reisen

Nach dem Tagesausflug von En- 

de Mai ins Uhrenmuseum La 

Chaux-de-Fonds steht für die  

Altmännervereinigung Herzo-

genbuchsee und Umgebung am 

Donnerstag, 27. August, der 

zweite Ausflug dieses Sommers 

auf dem Programm. Ziel ist das 

Classic Car Center mit seiner 

vielfältigen Oldtimer-Show bei 

der Emil Frey AG im aargaui-

schen Safenwil. Eine Anmel-

dung ist nötig. (vgl. Inserat im 

Anzeiger Oberaargau vom 6. Au- 

gust 2026). (mh)

«inklusia-Träff» 

neu am Dienstag

Der «inklusia-Träff», Treffpunkt 

für Menschen mit und ohne Be- 

sonderheiten, findet – bedingt 

durch den im «Kreuz» neu einge-

führten Ruhetag – künftig nicht 

mehr am Montag, sondern ab 

11. August jeweils am Dienstag 

von 17–21 Uhr statt.  

Seit acht Jahren besteht das 

durch den «inklusia»-Standort 

Herzogenbuchsee getragene Pro-

jekt «mitten drin». Es führt wö- 

chentlich einmal Menschen zu- 

sammen, unabhängig von ihren 

Fähigkeiten, ihrer Herkunft oder 

ihrer Lebenssituation. Zusätzlich 

werden regelmässig – meist am 

Wochenende – besondere Anläs- 

se und Aktivitäten organisiert, 

zuletzt die aktive und erfolgrei-

che Mitwirkung am Buchser 

Openair «Earthquake» im ver-

gangenen Juni. (mh)

Ferienpass Buchsi:

Viel Abwechslung

In der letzten Ferienwoche, vom

3. – 7. August, findet in Herzo-

genbuchsee einmal mehr der be- 

liebte Ferienpass statt. Auch 

dieses Jahr hat das Ferienpass- 

team ein äusserts abwechs-

lungsreiches Programm zusam-

mengestellt. Mit jeweils gegen 

400 Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern in etwas über 100 An- 

geboten gehört der Ferienpass 

Buchsi zu den grössten im 

Oberaargau (Infos: www.ferien-

pass-buchsi.ch). (buz)



...Ihre Fachleute

für Reparaturen 
& Service! Heizungen

Sanitär

Komfortlüftungen

Zürichstrasse 45, 3360 Herzogenbuchsee

Telefon 062 961 04 43

Di. bis Sa. 10:00 – 19:00 Uhr
So. + Mo. geschlossen

MULDEN
SERVICE

regional
nachhaltig
iso-zertifiziert
flexibel

sutterbau.ch/mulden

BUCHHALTUNGS-, TREUHAND- UND REVISIONSBÜRO, STEUERBERATUNG, INKASSI, VERWALTUNGEN

THOMAS FREY – TREUHÄNDER MIT EIDG. FACHAUSWEIS

PERSÖNLICH – KOMPETENT – UMFASSEND

Frey Treuhand GmbH  ·  Zürichstrasse 56  ·  3360 Herzogenbuchsee
Telefon 062 961 23 78  ·  Telefax 062 961 23 07  ·  treuhandfrey@solnet.ch 

SEIT ÜBER 35 JAHREN IHR PARTNER FÜR 
HAUSHALTSGERÄTE:

Waschmaschine, Geschirrspüler, Kühlgeräte, 
Backofen, Wäschetrockner.

MIELE | SCHULTHESS | V-ZUG | ELECTROLUX

Urben AG
Bitziusstrasse 15
3360 Herzogenbuchsee
062 961 62 20
www.urbenag.ch

Innenausbau | Koch- & Wohnbereich | Einrichtung | Reparaturen 

062 961 06 06 | info@suemi.ch | suemi.ch

Sümi Schreinerei GmbH | Byfangweg 18 | 3360 Herzogenbuchsee

062 961 06 06 | info@suemi.ch | suemi.ch

Wenn es um Gebäudetechik geht,  
sind wir Ihre Partnerin. Von der  
Beratung über die Installation bis  
hin zur Wartung.

↗ haelg.ch/herzogenbuchsee

Atlaslogie
Yoga & Massage

Anmeldung: Theres Aschwanden ••• 078 940 05 00

Ihre Gesundheitsvorsorge
AESCHISTRASSE 53, 3362 NIEDERÖNZ
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Verteilgebiet 

Die Buchsi Zytig wird monatlich gratis  

in alle Haushalte der nachstehenden  

Gemeinden verteilt: 

Berken, Bettenhausen, Bollodingen, 

Graben, Heimenhausen, Hermiswil,  

Herzogenbuchsee, Inkwil, Niederönz, 

Oberönz, Ochlenberg, Röthenbach,  

Seeberg, Steinhof, Thörigen, Wanzwil.

Ausserhalb dieses Streugebietes kann  

die Buchsi Zytig für jährlich 50 Fran-

ken (inkl. MwSt.) abonniert werden.

Erscheinungsdaten 2026: 	  

Fr, 28. Aug. / Fr, 25. Sept. / 

Fr, 30. Okt. / Fr, 27. Nov. / 

Fr, 18. Dez.

Inserate- und Redaktionsschluss: 	

Montag, 17. August 2026 (17 Uhr)

Impressum
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28. August 2026
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Gewusst wo

Freitag, 31. Juli

Heimenhausen: Bundesfeier;  

Gedanken zum Nationalfeiertag von 

Hans Jörg Rüegsegger (Nationalrat aus 

Riggisberg); ab 18 Uhr; beim Schulhaus 

Kreuzfeld

Niederönz: 1. August-Feier; Fest- 

ansprache: Vanessa Fust; Schweizer-

meisterin Kugelstossen; Verpflegung vom 

Grill (nur Barzahlung); Organisation: 

Männerturner Oenz; ab 18 Uhr; Aeschi-/

Brunnenstrasse – bei Thomas und 

Michelle Leu; Infos: www.niederoenz.ch

Herzogenbuchsee: Bundesfeier;  

Festrede: Heinz Frei, Schweizer  

Rollstuhl-Spitzensportler; Programm: 

19 Uhr Eröffnung Festwirtschaft;  

20 Uhr Spiel der Musikgesellschaft 

H‘buchsee; 20.30 Uhr Festansprache; 

Bratwurst oder Grillkäse zum Selbst-

kostenpreis von Fr. 4.–; im Schopf der 

Familie Günter an der Finstergasse 3; 

vgl. Seite 5

Samstag, 1. August

Herzogenbuchsee: 1. August-Brunch; 

Organisation: Musikgesellschaft H’buch-

see; reichhaltiges Buffet mit Produkten 

aus der Region; musikalische Unter- 

haltung; Kinder-Spielecke; ab 9 Uhr;  

auf dem Bauernhof der Familie Günter 

(Finstergasse 3); Infos/Anmeldung: 

www.mg-herzogenbuchsee.ch 

Bettenhausen: 1. Augustfeier; Fest- 

redner: Werner Salzmann (Ständerat / 

SVP); ab 18 Uhr; beim Schützenhaus

Seeberg / Grasswil: 1. Augustfeier; 

Festrede von Sarah Bielser (Grasswil); 

musikalische Unterhaltung durch die 

MG Grasswil, ab 18.30 Uhr; beim Schul-

haus Grasswil; Infos: www.seeberg.ch

Ochlenberg: 1. August-Feier;  

Festrednerin: Denise Hintermann  

(Präsidentin der Schweizerischen  

Trachtenvereinigung; ab 19 Uhr;  

beim Schulhaus Ochwand

Montag, 3. August

Herzogenbuchsee: Beginn Ferienpass; 

Veranstalter: Frauenverein;  

Infos: www.ferienpass-buchsi.ch;  

bis Fr, 7. Aug. 

Herzogenbuchsee: Alpenjazz im Chäsi- 

Chäller; 19–21 Uhr (Türöffnung: um 18 

Uhr); Chäsi-Chäller (Wangenstrasse 11); 

Infos: www.alpenjazz.ch 

Dienstag, 4. August

Herzogenbuchsee: Pro Senectute Rad-

touren – Halbtagestouren E-Velo (25 – 35 

km); jeden Dienstag bis 29. Sept.; Treff-

punkt: 8.30 Uhr (im Sept. um 13.30 Uhr); 

beim Parkplatz AquArenA; Dauer: ca. 3 – 

4 Stunden; Anmeldung via Pro Senectute 

Webseite; Infos: www.be.prosenectute.ch 

oder Tel. 031 359 03 00 

Mittwoch, 5. August 

Herzogenbuchsee: Scheidegg Alters- 

zentrum – 60+ Mittagstisch mit 

4-Gang-Tagesmenü für 20.50 Franken;  

ab 11.15 Uhr; im Park-Café Scheidegg  

Alterszentrum (Bernstrasse 45);  

Anmeldung im Sekretariat am Vortag  

bis 16 Uhr (Tel. 062 956 50 20 / E-Mail: 

sekretariat@azsh.ch); jeden Mittwoch

Herzogenbuchsee: Gartenkaffee der  

ref. Kirchgemeinde; ab 14.30 Uhr;  

bei der Kirche; Infos: www.ref-buchsi.ch; 

jeden Mittwoch.

Freitag, 7. August

Herzogenbuchsee: Wochen- und  

Gemüsemarkt; 8 – 11 Uhr; Kirchgasse; 

jeden Freitagmorgen

Oberönz: Silberhelmschiessen Schützen-

gesellschaft Oberönz; 14 – 20 Uhr; Schüt-

zenhaus; Infos: www.sg-oberoenz.ch

Samstag, 8. August

Herzogenbuchsee: Einweihung Spielplatz 

Lööliwald; Burger- und Einwohnergemein- 

de haben den Spielplatz erneuert; nun wird 

er bei Spiel und Spass offiziell eröffnet;  

10 – 14 Uhr; beim Spielplatz im Lööliwald; 

vgl. Seite 7

Oberönz: Raclette-Plausch Schützenge-

sellschaft Oberönz; ab 17 Uhr; Schützen-

haus; Infos: www.sg-oberoenz.ch;  

vgl. Seite 12

Dienstag, 11. August

Herzogenbuchsee: «Träff» – ein  

Treffpunkt für Menschen mit und ohne  

Besonderheiten; ein Ort der Begegnung, 

an dem eine vielfältige Inklusion gelebt 

wird; neu: jeden Dienstag zwischen  

17 – 21 Uhr; Restaurant Kreuz; Infos: 

www.inklusia.ch / treff@inklusia.ch

Freitag, 14. August

Herzogenbuchsee: KreuzKellerBühne – 

KKB Summerstages mit Wether8;  

Acoustic Pop-Covers zum Mitsingen; 

grandioser Sound, leckeres Essen und 

auserwählte Cocktails unter freiem 

Himmel; Essen ab 18 Uhr, Konzert:  

20.15 Uhr; «Kreuz»/Kirchgasse; Infos / 

Tickets / Tischreservationen: 

www.kreuz-herzogenbuchsee.ch

Herzogenbuchsee: Houzschnitzu-Party; 

die einzigartige Openair-Party; 5 DJ’s,  

9 Bars und Food-Corner; ab 19 Uhr 

Nachtessen, ab 21 Uhr Party; Waldlich-

tung H’buchsee – Thunstetten; Infos: 

www.houzschnitzu-party.ch; auch am  

Samstag, 15. Aug.

Samstag, 15. August

Herzogenbuchsee: «Cuno Amiet und 

seine Malschüler:innen» – exklusive 

Kunstausstellung  zum 10. Geburtstag 

des Amiet-Hesse-Wegs; neben Werken 

von Amiet sind Werke von nicht weniger 

als 14 Künstler:innen zu sehen, die einst 

bei Cuno Amiet das Malen gelernt haben; 

10.30 Uhr Eröffnung der Ausstellung mit 

Musik von Daniel Küffer (Saxophon) 

sowie Werner und Thomas Aeschbacher 

(Örgeli); die Ausstellung dauert bis am 

19. Sept. und ist zu folgende Zeiten geöff-

net: Di 15 – 18.30 Uhr, Mi 9 – 11 Uhr und 

15 – 18.30 Uhr, Do/Fr 15 – 18.30 Uhr, Sa 

10 – 13 Uhr; Galerieraum Bibliothek BOA 

(Bernstrasse 17); Infos: www.amiet- 

hesse-weg.ch / www.adhocglerie.ch; 

vgl. Seite 16 

Herzogenbuchsee: Fussball 2. Liga  

regional: FCH – FC Aarberg; 17 Uhr; Wal-

däcker; Infos: www.fc-herzogenbuchsee.ch

Montag, 17. August

Herzogenbuchsee: Jugendmusik Buchsi- 

Thörige – Schnupperprobe; spielst du ein 

Instrument und bis interessiert? – dann 

komm vorbei; 18.15 Uhr; Burgschulhaus; 

Donnerstag, 20. August

Herzogenbuchsee: Buchsi bewegt sich 

trotzdem – ein gemütlicher, aktiver 

Abend für Jung und Alt; die Naturfreunde 

und der Sportverein laden ein zu einem 

Abend voller Natur, Bewegung und 

Gemeinschaft; Nach einer kleinen Wande-

rung durch Felder und Wald bis zum  

Burgerhaus Badwald geht es weiter mit 

Spass, Bewegung und Spiel; 16.30 Uhr; 

Parkplatz Sporthalle Mittelholz;  

Infos/Anmeldung: www.nfhb.ch oder 

www.sportvereinherzogenbuchsee.ch 

Herzogenbuchsee: Spielabend; komm  

in die Ludothek und lerne neue und alte 

Spiele kennen; 19.30 – 21.30 Uhr; in der 

Ludo Buchsi (Bettenhausenstrasse 2); 

Infos: www.ludo-buchsi.ch

Samstag, 22. August

Herzogenbuchsee: KreuzKellerBühne – 

KKB Summerstages; Knorrli Disco Open 

Air; Essen ab 18 Uhr, Disco ab 20.15 Uhr; 

«Kreuz» / Kirchgasse (bei schlechtem 

Wetter findet die Disco im Kreuzkeller 

statt); Infos / Tickets / Reservationen: 

www.kreuzkellerbuehne.ch

Seeberg: Kultur-Berg – Konzert mit Guys 

n’Roses; Pop Acapellas – live; 20 Uhr; 

Kirche; Infos: www.kirche-seeberg.ch 

Dienstag, 25. August  

Herzogenbuchsee: Pro Senectute  

Radtouren – Ganztagestouren (60 – 70 

km); Treffpunkt: 8.30 Uhr; beim Park-

platz AquArenA; Dauer: ca. 6 Stunden; 

Anmeldung via Pro Senectute Webseite; 

Infos: www.be.prosenectute.ch oder  

Tel. 031 359 03 00 

Donnerstag, 27. August

Herzogenbuchsee: «Cuno Amiet und 

seine Malschüler:innen» – exklusive 

Kunstausstellung  zum 10. Geburtstag 

des Amiet-Hesse-Wegs; Begleitanlass: 

Gespräch mit Franz Müller, Amiet- 

Spezialist im Schweizerischen Institut für 

Kunstwissenschaften SIK-ISEA in 

Zürich; es liest Ernst Süss; 19.30 Uhr; 

Bibliothek BOA (Bernstrasse 17);  

Infos: www.amiet-hesse-weg.ch /  

www.adhocglerie.ch; vgl. Seite 16 

Samstag, 29. August

Herzogenbuchsee: Pfimi Ladies-Brunch; 

Referat von Crescenzia Mennonna: «Wert-

voll ohne Leistung»; 9 – 11 Uhr; Pfimi 

Lagerstrasse 41; Infos / Anmeldung (bis 

24 Aug.): www.pfimibuchsi.ch/Ladies

Herzogenbuchsee: Fussball 2. Liga reg.: 

FCH – Birse Football Club; 17 Uhr; Waldä-

cker; Infos: www.fc-herzogenbuchsee.ch

Herzogenbuchsee: Jodelgruppe Grotte-

flueh Ochlenberg – Konzert 2026; Jubi-

läum 15 Jahre Dirigentin Johanna  

Winkelmann: «mir stosse ah»;  

Mitwirkende: Trachtengruppe Ochlen-

berg, Familie Aeschbacher, Kleinforma-

tion mit Hannes Fuhrer (Moderation:Ha-

nes Fuhrer); 20 Uhr; ref. Kirche; Infos: 

www.grotteflueh.ch; vgl. Seite 14

Montag, 31. August

Herzogenbuchsee: Buchstart – 

Geschichtenzeit; mit Leseanimatorin 

Regina Meier-Gilgen; für Eltern / Grossel-

tern und Kinder zwischen ca. 2–3 Jahren; 

9.30 Uhr; Bibliothek (Bernstrasse 17); 

Infos: www.b-oa.ch 

KREUZ
KELLER
BÜHNE



Alles Entsorgen von A – Z
für Privat und Gewerbe

Vieles nehmen wir kostenlos oder zu vorteilhaften Preisen

...Altpapier, Alteisen, Aludosen, Batterien, Bauschutt, Bildschirme, 
Boiler, Büchsen, Computer, Feuerlöscher, Grobsperrgut, Haushalt-
geräte, Holz, Karton, Klaviere, Kleider, Kork, Kühlgeräte, Kunst-
stoffe, Motorenöl, Neonröhren, Nespresso Kapseln, Pet Flaschen, 
Plastikfolie, 
Zeitschriften...

3360 Herzogenbuchsee  Öffnungszeiten: 
Byfangstrasse 3 b Mo – Fr 14.00 – 18.30 Uhr 
Neben Landi Herzogenbuchsee Sa 08.30 – 17.00 Uhr
www.brings.ch

SCHMID OBERÖNZ

SCHREINEREI

062 961 14 49  info@ssob.ch  www.ssob.ch
TÜREN  FENSTER  KÜCHEN  SCHRÄNKE

Qualität nach Mass

Dr. tcm Ying Li 
ZSR O900960

Rong Zhao
ZSR T018762

Han Li
ZSR G458563

Dr. tcm Chih-Sheng Chuang
ZSR Y924362

Duhai Yan
ZSR J415061

Hongying Yan
ZSR H018362

Partner der Schulmedizin 
im Oberaargau zu Hause
Sie finden uns an den Standorten 
des Spitals Region Oberaargau SRO

Patienten erzählen

Angstzustände
«Die TCM hat mir persönlich besonders geholfen. Ich bin 

sehr zufrieden mit den Arbeiten, die sie leisten. Die TCM 

ist eine gute Sache und auf jeden Fall weiter zu empfeh-

len. Das Team ist sehr freundlich und kompetent, so dass 

man sich auch während der Behandlung sehr wohl fühlt.»                                                                           

                                                                               Pat. Jg. 77 

Migräne, Kopf.- und Nackenschmerzen
Langjährige Beschwerden: vorher täglich/wöchentlich 

starke Medikamente, durch TCM allgemeines Wohlbefin-

den viel besser und nur noch ein paar Mal im Jahr starke 

Migräne. - «Unsere Therapeutin geht sehr gut auf die 

Patienten ein, auch wenn mal andere Beschwerden dazu 

kommen, deshalb gehen wir regelmässig in die TCM-

Praxis, nach der Behandlung fühlen wir uns immer gut. 

Wir hätten nicht gedacht, dass mit Akupunktur so viel 

Positives erreicht werden kann. Wir bekamen eine Empf-

 

ehlung von einer Kollegin, darum empfehlen auch wir 

allen, die gesundheitliche Probleme haben und mit der 

Schulmedizin nicht weiterkommen, es doch mal mit Aku-

punktur zu probieren.»                                           U/F Jg.57/93  

Schwindel, Tinnitus, Blutdruckprobleme
«Ich kann mich nur positiv äussern. Bei der Chinesischen 

Medizin bin ich bestens aufgehoben, sie hat mir geholfen. 

Ich habe sehr gute Erfahrungen gemacht und kann TCM 

nur empfehlen; lassen Sie sich helfen!»                   R. Jg. 41

  

Schlafstörungen, Depression, Rückenschmerzen
«Während Monaten litt ich unter schweren Schlafstörun-

gen und Depression, was auch mit Medikamenten nicht 

besser wurde. Bei Ihnen wurde meine Situation erkannt 

und mein ganzes System harmonisiert, ich bin ruhiger und 

gelassener geworden. Ich brauche keine Medikamente 

mehr – auch nicht für die Rückenschmerzen. Ich schlafe 

viel besser und kann mich wieder erholen.»          M. Jg. 70

TCM Oberaargau
 Traditionelle Chinesische Medizin
      Wir sind ganz in Ihrer Nähe  ̶  seit 2010

Herzogenbuchsee   I   062 955 52 70
PanoramaPark SRO AG, Stelliweg 24, 3360 Herzogenbuchsee 

Langenthal   I   062 916 46 60
Personalhaus SRO AG Untersteckholzstrasse 19, 4900 Langenthal

Huttwil   I   062 959 62 44
Gesundheitszentrum Huttwil SRO AG, Spitalstrasse 51, 4950 Huttwil

Niederbipp   I   032 633 72 01
Gesundheitszentrum Jura Süd SRO AG, Anternstrasse 22, 4704 Niederbipp

Von Krankenkassen anerkannt  I  Sprechstunde:  Montag bis Freitag  08.00 – 12.00 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr info@tcmoberaargau.ch   www.tcmoberaargau.ch

Unsere qualifizierten Ärzt/innen und Therapeut/innen 
ergänzen sich in ihren Spezialkompetenzen und sind 
gerne für Sie da   ̶   seit mehr als 10 Jahren. 

Dr. TCM Chih-Sheng Chuang 
– krankenkassenanerkannter Therapeut

«Ich behandle nicht nur Ihre  
Beschwerden – ich begleite  
Sie auf Ihrem Weg zu echter,  
nachhaltiger Gesundheit.»

Kernkompetenzen:
– Schmerzen und Beschwerden des  

Bewegungsapparates
– Innere Medizin, Neurologie

Arn Doris 
– krankenkassenanerkannte Therapeutin

«Seit 27 Jahren begleite ich  
Menschen – jeder Fortschritt 
meiner Patienten ist für mich ein 
Geschenk.»

Kernkompetenzen:
– Gynäkologie, Innere Medizin
– Dermatologie, Neurologie, Immunsystem
– TCM für Kinder: Infektanfälligkeit, Konzentra-

tionsschwäche, Bettnässen, Pädiatrie (ADHS)

Mehr Kompetenz 
und mehr Fachwissen 
– für Ihre Gesundheit vor Ort

TCM Oberaargau Herzogenbuchsee
PanoramaPark, SRO AG

Stelliweg 24, 3360 Herzogenbuchsee
Tel. 062 955 52 70

info@tcmoberaargau.ch, www.tcmoberaargau.ch

Wir freuen uns darauf, 

Sie weiterhin mit Herz, 

Professionalität und 

fundierter Traditioneller 

Chinesischer Medizin 
zu begleiten.

Komfort ohne 
Kompromisse

Erleben Sie die natürlichste und sanfteste Dämpfung, 
seit es Sicherheitsschuhe gibt!

STEP S3-Sicherheitsschuhe mit einzigartiger AirTubeless Luft-Dämpfung. 
Maximaler Komfort beim Gehen und Stehen ohne Kompromisse an Schutz 
und Sicherheit. Geprüft nach EN ISO 20345:2011 S3 SRC HRO / ESD 
Bestellen Sie noch heute Ihren persönlichen Wohlfühl - STEP!

Stuco AG | www.stuco.com | info@stuco.ch  
Industrieweg 12 | 3360 Herzogenbuchsee | +41 62 956 50 10 
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